
Beilage zu 152
Donnerstag S Juli 8SV

Zur Kaiser Reise
Christiania 1 Juli Der deutsche Gesandte Dr

Busch sowie Generaiconsul Frhr v Oertzen und die
bei Sr Majestät dem Kaiser zum Dienst befohlenen Herren
sind behufs Meldung Sr Majcstät dem Kaiser bis Förder
entgegengefahren Ein Dumpfer mit dem Comites der
städtischen Behörden ging um 11V Uhr ad um Se
Majestät den deutschen Kaiser auf offener See zu begrüßen
In den Straßen herrscht bereits jetzt reges Leben Die
Häuser sind reich beflaggt und mit Guirlanden geschmückt
Der Fremdenzufluß ist ein sehr bedeutender

Das Gefolge Sr Majestät des Kaisers kam
soeben hier an

Das deutsche Geschwader von einer nor
wegischen Flottenabtheilung und e,wa 50 Lustdampsern
begleitet kam gegen 5 /z Uhr hier an und warf Anker
Unter Salutschüssen und Militärmusik begab sich der
Kaiser ans Land wo er vom König der den Kaiser be
reits an Bord der Hohenzollern begrüßt hatte vom
Bischof von Christian und den Spitzen der Behörden
sowie von der begeistert jubelnden Bevölkerung empfangen
wurde Durch die festlich geschmückten Straßen wo
Spalier von den Truppen und von den Corporationen
gebildet wurde an der Universität vorbei wo der Kaiser
jubelnd von den Studenten begrüßt wurde begaben sich
die Majestäten im Sechsspänner nach dem Schloß wo
der herzlichste Empfang seitens der Königin stattfand

Stockholm 1 Juli Die Presse von Christiania
enthält sympathische Artikel über den Besuch des deutfchen

Kaisers Werdens Gang Linke sagt Der erste
Monarch welcher in der norwegischen Hauptstadt landet
hat Christianias mit Stockholm ebenbürtige Bedeutung
als Hauptstadt hervorgehoben Astenposten Rechte
bemerkt die Stammverwandtschaft der nordischen Volker
und der deutschen sei eine Mahnung zu der gemeinsamen
Aufgabe die guten Ideen der Neuzeit aufzunehmen aber
die Auswüchse der Anarchie und der Ungläubigkeit zu
verwerfen Das Blakt ruft ein Willkommen dem mächti
gen edlen christlichen Monarchen Der Kaiser wird
von dem Könige Oskar im Namen des Landes von dem
neuen Bürgermeister Christil welcher als norwegischer
Deputirtec dem Kongresse für Arbeiterschutz beiwohnte
tm Namen der Stadt Christiania begrüßt werden

Stanleys Buch
Besprochen von Heinrich Geehl

Wie Stanley der Held der englischen Saison so ist sein
mun der Oeffentlichkeit übergebenes Werk über die von
ihm geführte Expedition durch das dunkelste Afrika
das Buch der Londoner Saison Die erst Auflage von
10000 Exemplaren war lange ausverkauft ehe sie die
Presse verlassen

Ohne auf den von Anfang bis zu Ende äußerst inter
essanten oft spannenden und dramatischen Inhalt des
Buches einzugehen welches vielleicht schon in den Händen
des deutschen Publikums ist oder es bald sein wird sol
hier nur jener Theil erwähnt werden welcher die Persön
lichkeit Emin Paschas und sein Verhältniß zu seinem

Retter betnfft
Es ist in dieser Beziehung sehr erfreulich sagen zu

Wunen daß Stanley in seinem Buche die gehegten Er
Wartungen auf weitere Enthüllungen enttäuscht hat er
bringt keine weiteren Anklagen vor als die wir bereits
gehört er geht darin nicht einmal so weit als er auf
der Rednerbühne gegangen ist und wird Emin weit ge
rechter als man dies erwarten zu können vermeinte Eines
ist offenbar daß in der Natur und dem Charakter der
beiden Männer zu wenig gemeinsame Berührungspunkte
sind die sie einander hätten nahe bringen können der
Eine ist Realist der Andere Idealist und der schroffe
Gegensatz in ihrem Wesen läßt keine Sympathie zwischen
ihnen aufkommen sie stehen sich von allem Anfang an
kühl gegenüber und dies erklärt zum großen Theile den
Mangel an Offenheit und die Unentschievenheit Emins
über welche sich Stanley und anscheinend nicht mit Un
recht beklagt Emin fühlte sich eher von ihm abgestoßen
als angezogen ein Gefühl das Stanley theilte und
so kam es daß er seinem Retter und dessen eigentlichen
Absichten nicht traute daß er es für gerathen hielt ihm
die Wahrheit vorzuenthalten wo er unstreitig besser gethan
hätte offen mit der Sprache herauszurücken und daß er
in seinen Entschlüssen schwankte ob es gerathen sei mit
Stariley zu ziehen oder zu bleiben

Zu dem gegenseitigen Mangel an Sympathie de sich
schließlich zur offenen Antipathie ausbildete trat bei
Stanley auch noch die große Enttäuschung die ihm in
Emin den er als einen Heroen vergöttert hatte wurde
Eine kleine Bemerkung in dem Buche ist in dieser Be
ziehung äußerst charakteristisch Unter den Geschenken
die Stanlty Emin zugedacht nnd mitgebracht befanden

sich auch ein Paar Hosen welche Stanley in Kairo hatte
anfertigen lassen Die Auffindung Livingstones und seine
tgenen Erfahrungen hatten ihn den unaussprechlichen

Werth des unaussprechlichen Garderobestücks in Central
Asrika kennen gelehrt und darum die sonderbare Wahl
Äes Geschenks Die Hosen kamen glücklich bis nach
Äavalli mit und wurden Emin auch richtig übergeben

Im dunkelsten Afrika Aufsuchung Rettung und Rück
Emin Paschas von H M Stanley Autorisirt deutsche

gäbe von H v Wobeser Leipzig F A Brockhaus

ls waren aber sechs Zoll länger als sie hä tm sein
ollen Emin reichte eben nicht an das Maß hinan

das Stanley an ihn gelegt hatte Diese zu langen
Hosen sind der rothe Faden de Enttäuschung der sich
durch das ganze Verhältniß zu Emin hinzieht in dem
Stanley statt des schneidigen gleich ihm energisch rück
ichtslos ja brutal auf das Ziel lossteuernden Führers

eine milde feinfühlige Natur fand die durch ihre väter
liche Liebe in weiterem Maße erreicht was der härtere
Charakter nur in beschränktem Maße durch Strenge zu
erzwingen vermag Stanley ist in Afrika gefürchtet
Emin wie er selbst zugesteht geliebt die Eingeborenen
hängen an ihm und blicken zu ihm wie zu ihrem Vater
aus dagegen hielt er nicht die strenge Manneszucht unter
einen im Lande fremden Truppen so aufrecht wie es
Stanley mit seiner eisernen Disziplin gethan hat und
dies läßt es tief bedauerlich erscheinen daß sich Emin
und Stanley nicht besser verstanden haben Einer ergänzt
den Andern und die merkwürdige Begegnung der beiden
merkwürdigen Männer im Herzen Afrikas hätte von weit
tragend Bedeutung für die ganze Zukunft des dunkeln
Kontinents werden können wenn sie sich besser verstanden
und sich zu einem sympathischen Zusammenwirken aufzu
raffen vermocht hätten

Hören wir nun was Stanley über Emin sagt und
was er jetzt leider vergessen zu haben scheint

Als Civilverwalter Administrator hat Emin die besten
Eigenschaften bekundet er war gerecht milde teeu erbar
mungsreich und liebevoll gegenüber den Eingeborenen die
sich unter seinen Schutz stellten und kein besserer Beweis
für die Verehrung mit welcher auch seine Soldaten zu
ihm aufblickten läßt sich denken als daß er dem Rufe
seiner Gerechtigkeit und Milde inmitten der Meuterei sein
Leben dankte Jede Stunde die er sich vom Schlafe ab
kargte war vor seiner Gefangennahme einem nützlichen
Zwecke gewidmet der Bereicherung des Wissens der Ver
besserung der Lage seiner Untergebenen der Verbreitung
der Civilisation Die musterhafte Ordnung und Reinlich
keit auf allen Stationen seiner Provinz die regelmäßige
und willige Zahlung der halbjährig zu entrichtenden Korn i
steuer seitens feiner fchwarzen Unterthanen und hundert
andere Dinge darunter auch der ausgezeichnete Zustand
in welchem sich noch feine Dampfer nach so langem Dienste
befanden dienen zur Beleuchtung dieses einzigen Charakters

der mit Talenten begabt ist wie man sie mir selten bei
Jenen sinket die sich Afrika zum Felde ihrer Thätigkeit
erwählen Es ist wahrscheinlich daß seine Hingabe an
die Förderung der Wissenschaft und sein geschwächtes Augen

licht ihn zur Ausübung jener strengeren Pflichten unfähig
gemacht haben welche uns die Verhältnisse feines Wirkungs
kreises zu erfordern schienen Allein wir können ihn nicht
darob tadeln daß ihm wissenschaftliche Studien lieber
waren als das Regieren daß er den Titel eines Doctors
der Medizin höher stellte als den eines Paschas oder
daß er in Gefahr stand ganz zu erblinden Wenn er
um lesen zu können das Buch knapp vor die Augen
halten mußt wie sollte er in den Mienen der ihn um
gehenden Menschen lesen wie gewahren können ob die
Augen zornig und verachtungsvoll aufloderten oder in
Treue und Liebe erglänzten Wir können ihn nur be
wundern wenn er jede Gelegenheit benutzt der Wissen
schaft zu dienen wenn er ob einem neuen Schmetterling
oder Käfer das Kriegsgericht vergißt das gerade darüber
entscheidet ob er erschossen oder gefesselt als Sklave dem
Machdi ausgeliefert werden soll Wenn wir Alles über
legen so sind wir uns wenn uns auch Manches sonder
bar erscheint dennoch bewußt daß dieser Mann alle
Opfer werth ist die wir gebracht haben

Wenn mir nur der Pascha offen gesagt hätte daß die
chronische Meuterei und damit die gänzliche Unzuverlässig
keit seiner Truppen darun schuld ist daß er diese nicht
nach Egypten zurückführen die ihm von König Leopold
angebotene Gouverneur Stelle nicht annehmen und auch
nicht in englische Dienste treten könne so hätte sich noch
etwas Anderes thun lassen Es wäre nicht schwer gefallen
eine Station nach der anderen anzugreifen und die Be
satzung zur Unterwerfung zu bringen nnd mit heilsamer
Furcht zu erfüllen Hätten wir mit Mfwa begonnen so
würden wir um 60 Soldaten verstärkt worden sein die
unter dem treuen Schuln Aga standen Diese hätten mit
unseren 300 Mann an Bord des Dampfers eingeschifft
werden können und wir wären auf Tungurü losgezogen
Diese Station hätte in einer halben Stunde genommen
werden können und nach der standrechtlichen Hinrichtung
der Anführer der Rebellen wären wir mit dem vollen
Prestige des Sieges und der Herrschaftsbethätigung weiter
gezogen Wadelai hätte sich ergeben ohne daß andere
Leben als die der aufrührerischen Rädelsführer verloren
a gangen wären Die anderen Stationen wären uns
oann unter der Einwirkung der Furcht und des Schreckens
von selbst zugefallen Zwischen den Machdisten und
unserer vorrückenden siegreichensSchaar eingeschlossen wäre
ihnen nur die Unterwerfung übrig geblieben Aber ange
nommen daß dieses Verfahren eingeschlagen worden wäre
wozu hätte es gefruchtet Emin Pascha wäre wieder
zum Herrn in seiner Provinz eingesetzt gewesen und wir
hätten unsern Rückzug antreten müssen Und was dann
In einigen Monaten wäre er wieder bei dem Mangel
aller Hilfsquellen in derselben verzweiflungsvollen Lage
gewesen und eine neue Expedition hätte ausgerüstet werden
müssen um ihm Hilf zu bringen Das hätte sich von
Jahr zu Jahr wiederholt und häate ungeheure Opfer au
Geld und Menschenleben verschlungen Diese Opfer aber
ist ein Land nicht werth das so weit von der See ent

legen von kriegerischen Stämmen umgeben und so schwierig
zu erreichen ist daß es die Kosten nicht zahlen würde den
Boden fortzuschleppen wenn er Silberstaub wäre

Stanley schien es darum am besten Emin mit sanfter
Pression zu überreden seine Provinz zu verlassen was
endlich auch gelang Stanley muß aber seine liebe Noth
gehabt haben Er sagt Die Zeit zum Aufbruch kam
Der Pascha aber war noch voll Eifer seine Sammlungen
zu vermehrm Ich kannte ihn als leidenschaftlichen
Sammler aber ich wußte bis dahin noch nicht daß es
zu einer wahren Manie bei ihm geworden war Er
mochte jeden Vogel in Afrika abschießen kein ekelhaftes
Reptil entging ihm alle häßlichen Käfer fing er und
jeden Todtenschädel sammelte er ein Wir wären ein
wanderndes Museum und ein fahrender Kirchhof geworden
wenn ich länger gewartet hätte Dieses Alles erweckte in
mir das Gefühl daß ich mit einer sehr undankbaren Auf
gabe beschäftigt sei

So lange Emin lebt wird er mit Abneigung gegen mich
erfüllt bleiben und seine Freunde die Felkins Junckers
und Schweinfurths werden auf seine streitsüchtigen Klagen
hören sie werden aber nicht daran denken daß die Arbeit
in dieser Welt nicht allein tm Sammeln von Todten
schädel Vögeln Insekten und im Anlegen von Museen
besteht und daß der afrikanische Welttheil vom allgüttgen
Schöpfer nicht bloß für einen botanischen Garten und ein
entomologisches Museum bestimmt worden ist Stanley
und Emin haben sich nie verstanden und werden sich nicht
verstehen

Ueber das Buch selbst kann nur gesagt werden daß es
eines der interessantesten und lesenswerthesten ist das seit
langem nicht nur die englische sondern die Presse der

Welt verlassen B T
Aus der Stadt und Umgebung
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Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Sonnabend den 3 Juli cr Nachm S Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag den Verlauf und Erwerb von Straßenland an der

alten Promenade betreffend
2 Antrag den Neubau der Mühlbrücke an der Jung schen

Mühle betr
3 Antrag auf Vermehrung der ordentlichen Lehrerstellen am

Gymnasium und auf Bewilligung der Mittel dazu
4 Antrag auf Feststellung des Preises für abzutretendes

Straßenland
5 Antrag auf Verstärkung des Tit VII Pos 4 des Etats der

Elementarschulen
6 Antrag auf Nachbewilligung von 35 Mk SS Pf für eine

Versicherung
7 Antrag auf Verrechnung von 163,OS Mk für Feuerwehr

löhne
3 Antrag auf Pensionirung eines Lehrers
9 Sonstige Eingänge

f sFerien Der Bezirks Ausschuß zu Merseburg
hält seine diesjährigen Sommer Ferien vom 21 Juli bis
1 September Während oieser Zeit dürfen Termine zur
mündlichen Verhandlung der Regel nach nur in schleu
nigen Sachen abgehalten werden Auf den Lauf der ge
fetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß Das
Oberlandesgericht zu Naumburg wie die in seinem Bezirk
befindlichen Landes und Amtsgerichte treten in die all
jährlichen sog Gerichtsferien vom 15 Juli bis 15 Sep
tember

f sM Kirchenbau Verein In der vorgestern
Abenv unter Vorsitz des Herrn Sup v Förster abge
haltenen Haupt Generalversammlung des Ev Kirchenbau
Vereins erfolgte die Wiederwahl der bisherigen Vorstands
und Ausschußmitglieder Herr Bergwerksdirektor Ziervogel
wurde als Kassirer neugewählt und zu dessen Stellver
treter Herr Buchhändler Fricke Die erstattete Rech
nungslegung ergab an Einnahmen Mk 1275,19 Aus
gabe Mk 457 Bestand Mk 818,19 Das Gesammt
vermögen ist damit auf 19831,28 Mark herangewachsen
wozu noch einige weitere Geschenke der Frau Commerzien
rath Riebeck und Gutsbesitzer Nette treten Die gelegte
Rechnung wurde dechargirt Aus der Lage des Vereins
war zu berichten daß der projektirte Kirchenbau durch die
unentgeltliche Hergabe eines Platzes tm Süden der Stadt
seitens des hiesigen Magistrats eine wesentliche Förderung
erfahren habe Bet der darauffolgenden Besprechung über
den Kirchenbau selbst erklärte man sich allseitig im Ein
Verständniß für den projektirten Platz vornehmlich für
das vorgeschlagene Projekt die Kirche nicht auf freiem
Platze sondern an einer Seite zu errichten um so dieselbe
unnöthigem Lärme n s w nicht auszusetzen Die Kirche
ist mit 700 Sitzplätzen gedacht und würde damit aus
längere Zeit hinaus das kirchliche Bedürfniß der dortigen
Anwohner befriedigen Eine hierauf gewählte Commission
bestehend aus den Herren Professor Beyschlag Reg Ban
meister Knoch Mauermeister Kuhnt Stadtbaurath
Lohausen und Pastor Wächtler soll für den Bauplan
eine Reihe allgemeiner Gesichtspunkte aufstellen unter
anderen auch darüber ob ein Wettbewerb ausgeschrieben
oder der Bau einem zuverlässigen Baumeister übertragen
werden soll

f Turnerisches Z Die Abhaltung des am 10
August d I in Giebichenstein stattfindenden Gauturnfestes
des Nordost Thüringischen Turngau Verbandes welcher
jetzt sich aus 80 Turnvereinen zusammensetzt setzt unsere



Hiesigen und benachbarten Turuerschaften im Lause dieses
Monats mit vorbereitenden Arbeiten tSchtig in Bewegung
DaS Fest selbst soll in der Nähe der neuen Kaserne auf
den Oekonom Gutezeit schen Aeckern abgehalten werden
und besteht aus dem üblichen Aufmarsch Freiübungen
Geräth Kür und Preisturnen Die mit dem Turnfeste
verbundenen sonstigen Festlichkeiten finden in der Saal
schloßbrauerei statt Die Betheiligung an dem Gauturn
feste welches auch einen Festzug durch die Dorfstraßen in
sich schließt verspricht eine umfangreiche zu werden da
Giebichenstein selbst anziehend wirkt Die Altersriege
des Halleschen Turnvereins unternimmt am nächsten
Sonntag eine Turnfahrt zum Besuche des Kyffhäusers
der Rothenburg und der Barbarossahöhle

Der Handelskammer sind von dem K u K
österreichisch ungarischen Generalkonsulate zu Berlin Mit
theilungen über die staatliche Begünstigung der ungarischen
Industrie zugegangen Betheiligte Kreise sowie sich hier
für interessirende Personen können von denselben in den
Geschäftsräumen der Handelskammer Kenntniß nehmen

f sOrtskrankenkafse des Saalkreifes Durch
Generalversammlungsbeschluß hat die Ortskrankenkasse des
Saalkreises ihre kassenärztlichen Leistungen dahingehend
erweitert daß freie ärzliche Behandlung an die Kinder
unter 14 Jahren von Versicherungspflichtigen und auf
Grund des 8 des Kassenstatuts männlichen Kassenmit
gliedern und Wittwen sofern dieselben im Saalkretse oder
in der Stadt Halle ihren Wohnsitz haben gewährt werden
sollen Ein diesbezüglicher Statutennachtrag ist von dem
zuständigen Bezirksausschusse zu Merseburg genehmigt
worden und sollen die erhöhten Kassenleistungen mit dem
Anfang dieses Monats in Kraft gesetzt werden

s Sommersest Das für gestern Nachmittag ange
setzte Sommerfest der Schüler der Lateinischen Hauptschule
der Franke schen Stiftungen welches stets durch Schau
turnen Gesangsvorträge sowie musikalische Aufführungen
im Feldgarten gefeiert worden ist ist bis nach den Ferien
verschoben worden

s sBäck er Innung Die Bäcker Innung hat für
ihre fällige Quartalversammlung folgende Tagesordnung
festgesetzt Aufnahme neuer Mitglieder Meister und Ge
sellenprüfung Lehrlingsaufnahme Besch ckung des Central
Verbandstages in Bremen und Verlauf der Backgeld
erhöhung Unterstützung eines früheren Jnnungsmit
gliedes Abhaltung eines Sommerfestes Gewerb
liche Interessen und Eröffnung des Fragekastens

Im Walhallatheater sind alte liebe Bekannte
eingezogen Emil Neumann Bliemchen s Leipziger
Couplet und Quartettsänger die erste und einzige Ge
sellschaft dieses Namens welche denselben zu führen berech
tigt ist sind gestern zum ersten Male daselbst aufgetreten
und haben zu den altgewohnten Erfolgen neue ungewöhn
lich herzlicher und stürmischer Art davongetragen Die
Direktion hat in der That mit der Erwerbung von
Emil Neumann Bliemchens Gesellschaft den glücklichsten
Griff gethan welche die nun nicht mehr allzuferne Zeit
bis zur Eröffnung der eigentlichen Saison wo die be
liebten Spezialitäten und Artisten aller Art wieder ihren
Einzug in die Walhalla halten werden zur vollsten Zu
friedenheit des Publikums auszufüllen berufen ist Das
war auch wirklich eine Atmosphäre des heitersten Froh
sinns die gestern Abend in den gemüthlichen Räumen
unseres beliebten Spezialitätentheaters herrschte wie wir
sie fo ungetrübt und allgemein daselbst lange nicht erlebt
haben Immer und immer wieder mußten die einzelnen
Mitglieder dieses unvergleichlichen und unerreichten Leip
ziger Sängergesellschast aus dem schier unerschöpflichen
Füllhorne ihres Humors neue Gaben spenden und das
volle Haus wurde nicht müde zu lauschen zu lachen und
Beifall zu klatschen bis sich gegen 12 Uhr der Vorhang
über dem drastischsten aller Gesammtspiele mit dem viel
sagenden Titel Alte Liebe rostet nicht zum letzten Male
senkte Das war in der That ein genußreicher in heiterster
Stimmung verbrachter Abend Welchem Einzelnen dieser
Leipziger Sänger der Preis gebührt ob der gesunden

zwerchfellerschütternden Komik des Herrn Bernhard
Böhmer oder dem hinreißend gemiethlichen Humor
Emil Neumanns selbst ob den ausgezeichneten gesang
lichen und instrumentalen Darbietungen des Herrn Miksa
Horvuth oder den gleichwerthigen Leistungen der Herren
Wilhelm Wolff Carl Röhl und Wilhelm Gipner
der reizenden drallen Frau Postmeisterin im Schluß

schwanke wir können es nicht entscheiden die Leistungen
gehören eben sich ergänzend und vermitteln zusammen
und bilden ein unübertroffenes und in seiner Wirkung
durchschlagendes Ganzes Wir verzichten daher auch
darauf die einzelnen Nummern des reichhaltigen Pro
gramms aufzuzählen und zu besprechen denn wir sind
überzeugt Jeder unserer Leser wird der allgemeinen Stimme

die nun den Besuch des Walhallatheaters zur Losunc
macht Folge leisten und einen urgemüthlichen frohsinnigen
Abend dort zu verleben eilen Hier gilt in Wahrheit das
Wort Gehet hin und überzeugt euch felbft Nicht uner
wähnt wollen wir zum Schluß lassen daß die Direktion
in dem Bestreben Jedem Recht zu thun und jedem Ge
schmacke zu genügen dafür gesorgt hat daß abwechselnd
mit dem durchweg männlichen Personale auch das ewig
Weibliche zu seinem Rechte kommt indem sie uns in
Fräulein Mathilde Kreutzer eine Lieder und Walzer
sängerin vorführt die man sich schon gefallen lassen kann
Also Alles in Allem genommen stehen uns eine Reihe
der vergnügtesten und heitersten Abende in Aussicht wofür
wir der rührigen und umsichtigen Direktion unsern Dan
nicht vorenthalten wollen

In dem bekannten Prozesse des Herrn Ritterguts
besitzers Bey er früher hier jetzt in Wormlage bei Finster
walde wider den Eisenbahnfiskus wegen 170 000 Mar
ls angeblich zu wenig Entschädigung für zum Umbau

Bahnhof Halle au der Delitzfcherstraße abgetretenes Terrain
von mehreren Morgen wurde nach Vernehmung von
Sachverständigen der Fiskus vom hiesigen Landgericht
verurtheilt noch 13 500 Mk zu zahlen mit der großen
Mehrforderung der Kläger aber abgewiesen

Die Gemeinde Cröllwitz hat kürzlich den ferneren
Fortfall des b sher nur noch in geringer Summe erhobe
nen Volksfchulgeldes dagegen die Erhöhung des Kommu
nalsteuer Zuschlages von 76 auf 100 pCt zur Klaffen
und Staats Einkommensteuer beschlossen

In Edersleben bei Oberröblingen flog am Sonn
tag das Große sche Laboratorium in die Luft Zwei
Personen waren mit Anfertigung von Feuerwerkskörpera
zeschäftigt Der eine wurde getödtet der andere leicht
verletzt

sPoliz ei Nachrichten Z Wegen angeblicher Entwend
ung eines Portemonnaies mit 3 Mt Inhalt aus der Kleider
tasche seiner Wirthstochter wurde der Arbeiter H hier festge
nommen Der Arbeiter Klauß aus Lindenau sich hier ob
dachlos umhertreibend wurde beim Kartoffeldiebstahl am Wasser
thurm abgefaßt und in Haft genommen Dem Arbeiter A
welcher sich mit noch einigen Genossen auf der Glmritzer Wiese
zu einem Mittagsschläfchen niedergelegt batte wurde von leinen
Schlafkollegen das Portemonnaie mit 12 Mark gestohlen

In der gestrigen Localnotiz betr die Neumärker
Schützen Gilde hat sich in der vierten Strophe des Ge
dichtes ein Fehler eingeschlichen und muß es statt Sieben
undzwanzig Zweihundertsiebzig Jahre heißen

Standesamt Hülle a I Meldung vsm 1 Juli
Aufgebote Der Photograph Albert Paul Karl Sachs

SchMerstr 24 und Maria Emilie Bertha Böttner Breslau
Der Oekonom Johannes Carsten Peters und Anna Luise

Julier Geist traße 5/6 Der Gerichts Aktuar August Otto
Hilgenseld Posen und Elisabeth Marie Rolalie Müller Breite
straße 32 Der Regierungs Assessor Friedrich Kurt v Rohr
scheidt Merseburg und Auguste Marie Elisabeth Schulz Francke
platz 1 Dem Fabrikarbeiter Leopold Swieca Lindenstraße
16 und Karoline Roskosz Beesenerstraße 2 Der Maurer
Friedrich August Albert Zander und Maria Anna Selle Bcr
in Der Geschäftsführer Wilhelm Karl Rudolf Koch Halle

und Ottilie Auguste Marie Lehmann Berlin
Eheschließungen Der Perrückenmacher und Friseur Gust

Emil Metzner und Clothilda Anna Elisabet Mittelwache 3
Der Packmeister a D Karl Wilhelm Schlevoigt und Marie
Emma Hesse Königstraße 30 Der Tilchler Karl Hermann
Laue und Johanne Emilie Moser Harz 16 Dem Hilss
rangirer Friedlich Albert Sachle Blücherstraße 12 und Wil
helmine Bertha Geist Auzustastraße 1

Geboren Dem Viclual enhändler Friedrich Ackermann 1T
Lina Elfe Pfännerhöhe 8 Dem Kaufm Bruns Brennecke
1 T Helene Elisabeth Adelheid Charlotte Dorotheenstraße 9

Dem Eisendreher Otto Büschel 1 S Otto Paul illy
Langestraße 5 Dem Schmied Franz Majchrzak 1 T Klara
Elilabeth Merseburgerstraße 30 Dem Bäckermeister Neinh
Männicke 1 T Frieda Selma Hedwig Weingärten 19 Dem
Böttcher Karl Fischbeck 1 T Johanne Charlotte Marie v d
Steinthor 19 Dem Kutscher Robert Erfurt 1 S Franz
Paul Max Entb, Institut Dem Lokomotivheizer Otto
Briest 1 T Martha Dorothe Frieda Georgstraße 6 2 un
ehel S 3 unehel T Entbindungs Jnstitut

Gestorben Der Handarbeiter Christian Schimpf 67 I
Klinik Des Handarb Robert Stephan T Anna Auguste
Meta 10 M L ssmgstraße 19 Des Handarbeiters Eduard
Hrinicke S Hugo Oberglaucha 24 Des Handarbeiters Carl
Greulich T Emma Anna Jda 2 M Langestraße 9 Die
Wittwe Johsnne Friederike Koppe geb Wagner 79 I kleine
Rittergasse 1 Helene Zschäge 17 I Leipzigerstraße 62
Die Wittwe Marie Friederike Beßler geborene Heyne 69 I
Spiegelgasse 5 Der Maurer August Herm Razm 36 I
Henriettenstraße 17

Im Laufe der Woche verstorben an
Herzlähmung I Gehirnhautentzündung 1,Lungenschwindsucht 4
Starrkrampf 1 Maaen und Darmcatarrh 2 chr Gicht 1
Mastdarmerebs 1 Knochenfraß und Schlaganfall 1 Gehirn
tuber culose 1 Lungenschwindsucht und Bekneiterung 1 Herz
fehler 4 Leukämie 1 Atrophie 1 Blinddarmentzündung 1
Genickbruch 1 Brechdurchfall 2 Gehirnentzündung 2 Lungen
entzündung 1 Rachitis 1 Grippe 1 Gallenfieber 1 Scharlach 1
Magencatarrh und Entkräftigung 1 Abzehrung 1 Wandernder
Lungenentzündung 1 Entkräftigung 1 Erhängung I Alters
schwäche 1 Ertrunken I Herzklappenfehler nach Influenza 1
Schlaganfall 1 Lu genalelectale 1

Zusammen 41 Hierunter befinden sich 6 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Bremen 30 Juni Gestern und vorgestern fand hier im

neuen Parkhause das erste Nordwestdeutsche Musikfest statt
Der Leiter des für unsere Stadt bedeutsamen Unternehmens
war Professor Erdmannsdörfer der einst in der kleinen thürin
gischen Residenzstadt Sondershausen die sogen Lohconcerte
zur Berühmtheit brachte und später seit 1881 in Moskau eine
höchst ehrenvolle musikalische Stellung bekleitete Unter ihm
haben die hiesigen philharmonischen Concerte welche schon durch
Bülow s Direktion während der Winter 1887 88 an Bedeu
tuug gewonnen einen großartigen Aufschwung genommen Im
Ganzen wurden drei Concerte gegeben an denen außer be
rühmten Solisten wie den Damen Hermme Svies und Pia
von Siecherer und den Herren d Albert Perron Leipzig und
Dipvel Bremen 590 Sänger und Jnstrumentalisten mit
wirkten Als großes Chorwerk stand für den ersten Tag
Mendelssohn s Elias auf dem Programm dessen Vorführung
eine außerordentlich gelungene genannt zu werden verdient
In der Partie des Elias gab Herr Perron sein Bestes und
die Damen Spies und v Sicherer leisteten in ihren Solosätzen
gleichfalls Ausgezeichnetes Am Schluß brachte man dem
Dirigenten eine stürmische Ovation dar In dem zweiten Con
cert am Sonntag Morgen wetteiferten die Solisten mit ein
ander und es ist schwer zu sagen wem von ihnen die Palme
gebührt ob dem Claviervirtuosen d Albert oder den Liedev
sävgerinnen Frl Spies und Sicherer Das letzte Concert
endlich gab dem Fest in erhebender Steigerung einen glänzen
den Abschluß es enthielt neben einer Arie aus Mozart s
v viääö psnitsnts Frl v Sicherer Chopin s L moll Clavier

Concert d Albert Brahms gewaltiger Ravsodie für Alt Frl
Spies Männerchor und Orchester 53 an reinen Orchester
werken Beethovens O moU Symphonie W gners Vorspiel zu
den Meistersingern und Liszt s Mazeppa Mit Beethovens
Symphonie und Liszt s symphonischer Dichtung seierte die
Direktionskunst Erdmannsdörser s der alles auswendig diri
girte reiche Triumphe Das ganze Unternehmen hat einen
derartigen künstlerischen Erfolg auszuweisen daß sich diese Mu
stkfeste in unserem Gau wohl auch als dauernde Einrichtung
einbürgern werden wie es am Rhein in Schlesien und an
derwärts längst geschehen ist

Die gegenwärtig am könlgl Schaw
uchstädt gasttrende und vi len BeisaT

findende Operetten und Lust biel Gesellichast des Herrn Direc
A ch b er am nächsten Dienstag einenCycluS von Vorstellungen eröffnen Wie wir aus uns vor
liegenden Berichten auswärtiger Blätter ersehen verfügt die
Directwn über ein ebenso zahlreiches als tüchtiges Personal und
werden die neuesten und besten Operetten und Lustspiele der
Gegenwart in exacter Weise und brillanter Ausstattung zur
Aufführung gebracht Es sind vorläufig zwei bis drei Bor
tellungen wöchentlich geplant und unterlassen wir nicht das
Unternehmen dem Wohlwollen des Publikums bestens zu em
pfehlen

Camburg 1 Juli Von außerordentlicher Wirkung war
das am 26 Juni stattgefundene geistliche Concert das zu Ehre
Sr H des Herzogs von Meiningen und dessen Gemahlin vom
hiestzen Kirchen chor unter Leitung seines ausgezeichneten Diri
genten Kantor E Diez im Saul des neuen RathhauseK ver
anstaltet worden war Die Gesänge wurden mit vorzüglicher
Remhnt und Präzision vorgetragen und bestätigten das um
fassende musikalische Verständniß des Dirigenten für die alw
Kirchenmusik Die hohen Herrschaften waren über die gediege
nen Leistungen des Chores höchst erfreut und sprachen wieder
holt ihre lobende Anerkennung aus die darin gipfelte daß sie
d n Camburger Kirchenchor nächst dem Salzunger für den
besten im Land erklärten Das Programm bildete einen ge
schichtlichen Gang von der Reformationszeit bis zur Gegen
wart Von den berühmtesten Komponisten jener Zeit waren
vertreten Palästrina Kyrie Eleyson Orlandus Lassus Kehr
dich zu mir Eccard O Lamm Gottes unschuldig Der
neueren Zeit entstammten der achtstimmige 43 Psalm von
Mendelslohn Bartholdy und der dreisimmige Knabenchor Fühl
es daß ein Gott des herzoglichen Musikdirektors Mühlfeld in
Salzungen Unterstützt wurde der Kirchenchor durch Fräulein
Gwßschnpf aus Leipzig eine vortreffliche Sopran Solistin
welcher ebenfalls für ihre vorzüglichen Vorträge das beste Lob
der hohen Herrschaften zu Theil wurde

In der Ebene von Marathon liegt ein künstlicher
etwa 9 n hoher Hügel heute Retter genannt in welchem
man sruher das Grab der 192 bei Marathon gefallenen
Athener erkannte eine Ansicht die infolge ergebnißloser Unter
suchungen die zuletzt durch Herrn Schliemann angestellt worden
waren sehr an Boden verloren hatte Jetzt hat dem Reichs
anzeiger zufolge die griechische Regierung im Anschluß an
Are so erfolgreichen Ausgrabungen anderer Grabhügel in
Aitika auch diesen von Neuem erforscht und dabei eine höchst
wichtige Entdeckung gemacht Da der Boden in dicker Ge
gend seit dem Alterthum um elwa 3 n gewachsen ist hat der
Hügel ursprünglich eine Höhe von mindestens 12 ni gehabt
In dieser Tiefe unter der höchsten Spitze 3 rn unter der
jetzigen Oberfläche breitet sich unter dem Hügel eine Art
Estrich aus über welchen eine 2 6 om dicke A chenschicht aus
gebreitet liegt Dieselbe enthält noch zum Theil Holzreste
besonders aber stark zersetzte Knochen und zahlreiche Thon
gefäße meist von geringer Größe L kyth m Da diese letzteren
alle nachlässig mit flüchtigen schwärzen Figuren bemalt etwa
in die Zeit von 490 v Chr gehören und dier offenbar ein
Massengrab vorliegt das die Asche einer größeren Zahl gleich
zeitig an dieser Stelle verbrannter Leichen enthält so ist an
der Beziehung aus die Schlacht von Marathon nicht zu zweifeln
Der Fund ist nicht nur geschichtlich von höchstem Interesse
indem er eine sichere Thatsache zur Beurtheilung der Schlacht
selbst bietet sondern auch kunstgeschichtlich indem die gefundenen
Gefäße sicherer datirt sind als dies sonst je der Fall ist Es ist
bis jetzt nur ein Theil des Hügels untersucht die weitere Er
forschung ist der ungünstigen Jahreszeit wegen verschoben
worden

Koch s Deutschland Fübrer Kleines Rsile Hand
buch Em Rathgeber vor und während der Reise Leipzig
C A Koch s Verlag Preis 1,20 Mk

Der Titel sagt deutlich was das Buch sein will In ge
drängter Kürze aber übersichtlich geordnet finden wir hier
so ziemlich alles angeführt was in Deutichland aus die Be
nennung sehenöwürdig Anspruch zu erheben vermag Das
Buch beginnt mit einer ausführlichen Schilderung Berlins
Dann folgen kurze Schilderungen der bedeutendsten Städte
Deutschlands und praktische Pläne für Touren durch jene
Landcsthe le welche hauptsächlich von Touristen besucht werden
Das Ndeinthal und seine Nebenthäler die Vogeien der Schwarz
Wald Odenwald und Taunus die bayrischen Alpen der bay
rische Wald das Fichtelzebirge die sächsische Schweiz Thü
ringen das Riesengebirge c Koch s Deutsch lan d Führ er
wird nicht bloß als Rathgeber vor der Reise sondern auch als
p akt schls Handbuch während der Reise sich rasch in weiten
Kreisen einbürgern In demselben Verlage ist Koch s
Europa Führer Preis 1,20 Mk erschienen ein nach den
selben praktischen Gesichtspunkten abgefaßtes kurzes Reise Hand
buch für das Ausland

Aus der Reichshauptstadt
Vom 10 deutschen Bundesschießen in Berlin

Für den 5 und 6 Juli sind bereits 39 Sonderzüge angemeldet
Sie werden den Haupttheil der Schützen bringen welche das
10 deutsche Bundesschießen besuchen Auf dem AnHalter Bahn
hoftreffen allein in der Zeit von 11 1 Uhr Mittags am Sonn
abend vier große Sonderzüge ein unter anderen der aus
München für dessen Empfang auch Seitens des Vereins der
Bayern ganz besondere Vorbereitungen getroffen werden Der
Verein wird die Landsleute in festlichem Zuge der von der
Capelle des bayerischen Leib Regiments eröffnet wird nach dem
Rathhails geleiten Die Münchener Schützen werden alle in
gleicher Tracht den Hut mit einer Steinadlerfeder geziert er
scheinen Sütens des Empkangscomitee s werden auf den fünf
Hauptbahnhöfen Friedrichstraße AnHalter Bahnhof Potsdamer
Bahnhof Lebrter und Stettiner Bahnhof ständige Commissio
nen mit Mufikcorps zum Empfang der Schützen anwesend sein
Es sind bereits 3400 Festkarten und 1300 Tischkarten zum
großen Festbanket ausgegeben worden An die Bürgerschaft
Berlins soll in den nächsten Tagen ein Ausruf zur thatkräftigen
Theilnahme an dem nationalen Feste erlassen werden Am
7 Juli am Montag der Festwoche wird der Märkische Central
Sängerbund ein großes Concect auf dem Festplatze veranstalten
Zur Zeit des großen Festzuges werden 2300 Personen auf den
beiden großen Tribünen vor dem Rathhaus sowie auf den
Galerien und an den Fenstern des rothen Hauses Platz finden
Zunächst der Freitreppe des Thurmbaues werden 40 Ehren
jungfrauen Aufstellung nehmen 30 Nuntien werden in Amts
tracht vor den Tribünen Paradiren Recht ehrwürdige Fahnen
düriten bei Gelegenheit des Festzuges entfaltet werden So ist
z B die Fihne welche die Kitzinger Schützengilde mitbringen
wird nahezu 428 Jahre alt Diese Fahne ist eine Stiftung
des Markgrasen Alvrecht Ach llcs von Brandenburg der Kitzin
ger Schützengilde verliehen in der Schlacht bei Giengen am
19 Juli 1462 in welcher die Kitzinger sich rühmlich für den
Markgrafen geschlagen haben

Der historische Theil des großen Festzuges beim deutschen
Bundesschießen in Berlin wird die Entwickelung des Schützen
Wesens von seinen bis ins 15 Jahrhundert zurückreichende
Anfängen bis zur Gegenwart darstellen 700 bis 800 Personen
werden an dem Zuge theilnehmen der 16 große Festwagen auf
weisen wird welche die Städte darstellen in welchen bereit
Bundesschießen stattgefunden haben Es ist uur zu wünschen
daß das Bundesschießen von gutem Wetter begünstigt wird



denn sonst würde bei den hohen Kosten ein riesiges Defizit sich
herausstellen Bon einem gleichen Schicksal wurde ja im vori
a v Jahre die allgemeine deutsche Ausstellung sür Unfallver
hütung heimgesucht

Vermischtes
77 Erst rech t Als die Ernennung des Oberbürgermeisters

Hr Miquel zum Preußische Finanzminister bekannt wurde
meinte em biederer Frankfurter der noch den unverWlchten
süddeutschen Dialekt spricht Unser Miquel ist durch die Er
nennung zum Finanzminister erst recht zu Oberb o r g e r m e i st e r gemacht worden

Helgoland im letzten Jahre der Zugehörigkeit zum
Herzozthum Schleswig schildert ein längerer Aufsatz der

Magdb Ztg der manche frischen Züge dem aus dem grün
weiß rothen Eiland herrschenden Leben und Treiben entlehnt
Ich konnte mich leider nicht selbst rasiren so erzählt der
Verfasser u a und sah mich nach Hilfe um Kommt hier
kein Barbier fragte ich unsere Wirthsleute Dat nich,
hieß es aber he kann jo man benedven hinunter gähn da is
en Barbeerbodn Ich ging hin setzte mich auf einen Stuhl
und nun kam nicht ein Barbier wohl aber eine junge flinke
Barbierin die unter Scherzen und Lachen so leise und schmuck
rasirte daß es eine Lust war Sie hatte immer viel zu fragen
und wollte so gern mal an de faste Wall, aber sie konnte
nicht ankommen Nun gingen wir in ooi pors hin und sie
freute sich immer wenn wir kamen ihre Neugierde und ihre
Kasse standen sich beide gut dabei und nicht minder ihre Eitel
keit denn ohne einige Komplimente für ihre Person ging es
nie ab Ein Pröbchen von ihrer Naivetät die sie besonders
gut kleidete Hört Kinners fragte sie wöhlt Ji ok Vern
abend hinut to körteln Dies war der technische Ausdruck
für die Abendbelustigung des jung n unverheirateten Volkes
von 6 bis 8 Uhr sie kamen zusammen ans einem kleinen be
stimmten Platze des Felsens und trieben was ihnen Muthwille
und Jugendlust am Leben eingab ,Ja wohl sagten wir
Nu denn will ick Ju eens seggen Ji wart wohl sehen dat

einige von de Deerens ein Schild vor de Boft drägt dies war
ein Schmuck von Silber mit einer Menge kleiner Verlognes
die alle in Gestalt von Hummern Schellfischen Rudern und
dergleichen Symbolen des Landes herunterhingen und lieblich
kmpperien de lat Ji jo in Freden de sünd Brüt wart Ji
to drift w gift dat Striet denn de jungen Keerls mögt dat
nich hebben Mit de annern köhnt Ji schnacken und jachtern
und dahlen dat deit nix und geiht ok Nüms wat an Hört
Ji wol Wir waren dankbar für den Wink denn in der
mutbwllligen Laune die uns dort nie verließ hätte es leicht
zu Unannehmlichkeiten kommen können Mit den anderen
hatte sie Recht je wehr wir uns in ihre Spiele einließen
desto mehr fühlte sich alles geschmeichelt

Ganz Venedig schwebte am 20 d M in der achten
Abendstunde in furchtbarer Gefahr Im Kloster San Francesco
della Vtgna das von der Rückseite an die Gasanstalt stößt
welche Venedig mit Licht versorgt wai en die Holzmsgazine
der einzige antastbare Reichthum der Mönche des heiligen
Franziskus in Brand gerathen und flammten lichterloh aus
den Horizont zum Entsetzen der Bevölkerung weithin mit Pur
purröthe deckend Das Feuer nahm angefacht durch den hefti
gen Nordwind welcher schon den ganzen Tag über Venedig
hinlegte erschreckende Dimensionen an und ein Flügel des
Klostergebäudes stand bereits in hellen Flammen ebe die Bettel
mönche auch nur eine Ahnung von der Heimsuchung hatten
welche über sie hereingebrochen war Die Brüder des heiligen
Franziskus nur noch 44 an der Zahl da der Orden aufge
hoben ist befanden sich gerade in der unmittelbar an das
Kloster stoßenden Kirche San Francesco della Vigna wo sie
eine längere Abendandacht verrichteten Mittlerweile hatte der
Glöckner von Campanille San Marco bereits da Signal eines
großen Brandes gegeben und die ganze Löschmannschaft
Venedigs eilte zur Stelle Angesichts der groben Gefahr in
folge der unmittelbaren Nähe des Gasometers schlössen sich auch
See und Landosfiziere mit ihrer Mannschaft dem R ttun s
werke an und suchten den Brand einzudämmen Ein wahres
Glück ist es für Venedig geweser, daß der bei dem Giimmier
angestellte Ingenieur Luizi Guillermin sich Wiewodl es Sonn
tag Abends war zu Hause befand und mit großer Gewesgegkn
wart alle diejenigen Maßregeln traf welche eine unabsehbar
schreckliche allgemeine Katastrophe verhüteten Venedig blieb
nichtsdestoweniger unter dem Eindruck der Panik bis in später
Nachtstunde durch die Rückkehr der Zivil und Militärbehörden
die offizielle Bestätigung gegeben ward daß jedes weitere Um
sichgreifen der Fcuersbrunst ausgeschlossen sei Leider sind zwei
Opfer und fünf Verwunde zu beklagen Die Z llen der Mönche
sind durchweg ausgebrannt Glücklicherweise sind die werth
volle Bibliothek sowie die namhaften Kunstschätze enthaltende
Kirche Francesco della Vigna unversehrt geblieben

Der Phonograph ist r euerdings dazu benutzt worden
die Sprachen einiger im Aussterden begriffenen Jndianecslämme
festzuhalten um sie so für spätere Zeiten besser als es durch
Bücher möglich wäre aufzubewahren Allerlei Nationalgesänge
wurden hauptsächlich ausgenommen und erlangten die betreffenden
Jndiarer bald solche Uebung in der Behandlung des Phono
graphen daß sie bei der Herstellung der Monogramme denselben
ganz allein bedienten Die längste volksthümliche Erzählung
beansprucht 9 Wachscylinder Die Ueb rletzungen wurden
ebenfalls phonographisch und zwar in englischer Sprache auf
gezeichnet

Humor in der Schule Aus einem in Wien bei K
Gräser erschienenen Buche Aus der Schule von Fr Umlauft
führen wir nachstehend einige Proben unfreiwilligen Humors
an wie er sich in Schüler Aufsätzen und Schüler Antworten
nicht allzuselten findet Ein Balkon ist ein freier Raum der
an einem Hause angebracht ist Das Pferd ist ein Thier
Das Pferd hat vier Füße an jeder Ecke einen Die Eier
der Nachtigall werden vom Männchen und Weibchen abwech
selnd gelegt Der Kürassier ist vorne mit Blech beschlagen

Das ächsische Erzgebirge ist in fast ganz Böhmen ver
breitet Der Frühling ist die Jahreszeit der Wonne und
Lust für uns Menschen und Thiere Grillparzer mußte
Mutter und Geschwister die alle jünger waren als er durch
Stundengeben erhalten Cäsar verfolgte seine Mörder bis
nach Afrika Mohanud war sehr genügsam und starb an
Gi t Napoleon erhielt das Recht seine Nachkommen selbst
zu bestimmen, Lehrer Woraus schließen wir auf die
Kugelgestalt der Erde Schüler Aus dem Globus

Letzte Nachrichten und Telegramme
Lauterberg a Harz 2 Juli Reichskommissar

Major von Wissmann ist zum Besuch seiner hier woh
nenden Mutter der Frau Regierungsrath Wissmann geb
von Wittenau gestern Nachmittag Hierselbst eingetroffen

Köthen 2 Juli Generalfeldmarschall Excellenz
von Blumenthal ist nebst seinem Schwiegersohn Ge
neralmajor von Oettinqer gestern zu längerem Aufenthalt
aus seinem Rittergut Quellendorf eingetroffen

BreSla I Juli Der Geheimrath Prof Mikulicz
in Königsberg ist zum Direktor der hiesigen chirurgischen
Klinik rnannt

Köl 1 Juli In der heutigen öffentlichen Ver
sammlung der Deutschen Kolonialgesellschast
wurden folgende Resolutionen angenommen 1 Die
Deutsche Kolonialgesellschaft dankt der Reichsregierung
und dem Reichstage für die kräftige Fortführung der
auf Bekämpfung des Sklavenhandels und Förderung der
Kultur in Afrika gerichteten Unternehmungen 2 Die
Deutsche Kolonialgesellschast ist nicht in der Lage zu be
urtheilen welche Gründe der Reichsregierung für den
Abschluß des Uebereinkommens mit England wegen Ab
grenzung der beiderseitigen Interessensphären in Afrika
maßgebend erschienen sind und hält sich zu einem Urtheil
über jenen Vertrag vom Standpunkte der Reichspolitik
nicht für berufen Dagegen spricht sie als berufenes
Organ der Pflege und Ausbreitung des kolonialen Ge
dankens im deutschen Volke die Ueberzeugung aus daß
durch die Bestimmungen des Uebereinkommens soweit sie
zur öffentlichen Kenntniß gelangt sind die auf unsere
koloniale Bethätigung in Afrika gesetzten Hoffnungen ge
schädigt sind und bedauert daß der ideale Sinn der die
koloniale Bewegung in Deutschland geweckt und zu einem
beachtenswerthcn Faktor unseres öffentlichen Lebens ge
staltet hat dadurch einen empfindlichen Stoß erlitten hat
Sie erkennt zwar an daß durch die sichere Abgrenzung
unserer Schutzgebiete sür deren Entwickelung eine nicht zu
unterschätzende Grundlage gewonnen ist allein sie kann
sich der Ansicht nicht verschließen daß dieser Vortheil
selbst unter Anrechnung der Erwerbung Helgolands
mit unverhältnißmäßigen Opfern erkauft worden ist
3 Angesichts dieser Lage spricht die Versammlung
die Hoffnung aus daß die Reichsregierung nunmehr mit
aller Kraft nicht nur jeder fernern Beeinträchtigung unserer
Kolonialinteressen entgegentreten sondern auch die weitere
Festigung des uns verbliebenen Kolonialbesitzes in die
Hand nehmen und dadurch im Volke den Muth zu that
kräftiger Betheiligung an der wirthschaftllchen Erschließung
desselben stärken werde 4 Die Deutsche Kolonialgesell
schast hält es für geboten ihrerseits unentwegt an der
Förderung der deutschen kolonialen Bestrebungen festzu
halten und für die wirthschaftliche und kulturelle Ent
wicklung unserer Schutzgebiete mit Rath und That ein
zutreten Daß von Major Wissmann heute Nacht 3
Uhr an Major Liebert abgesandte Telegramm lautet
Bitte sagen Sie der Versammlung meinen herzlichsten

Dank für den geplanten Empfang So geehrt ich mich
fühle um so schwerer wird es mir nicht persönlich meine
Gefühl ausdrücken zu zu können Mein Zustand ist
indeß durch ein heute zugetretenes Fieber ein derartiger
daß es mir voraussichtlich nicht einmal möglich sein wird
nach Hause zu fahren Ich habe mit dem Betreten von
Europa eine ununterbrochene Kette von Erregungen ge
habt aus die meine durch 12 Jahre Afrita doch etwas
mitgenommene Konstitution plötzlich reagirt Mit herz
lichem Gruß an alle Bekannten und Freunde unserer
Sache mit der Bitte mich wo nöthig zu vertreten Ihr
Wissmann

Rom 1 Juli Die Anzahl der nach Berlin reisenden
italienischen Schützen beträgt fünfundvierzig Der
Deputirte Adamoli w rd im Namen des italienischen
Schützenbundes kostbare Kränze an den Sarkophagen
Kä ser Wilhelms I und Friedrichs III niederlegen

Brüssel 1 Juli Die Antisklaverei Konferenz welche
sieben Monate lang in unseren Mauern tagte hat endlich
ihren Abschluß gefunden Heute Nachmittag fand die
letzte Sitzung statt morgen Sonntag um 6 /z Uhr
Abends wird ein Banket die Konferenz Mitglieder an der
Tafel des Königs Leopold vereinigen Montags w rd die
Unterzeichnung und der seicrl che Schluß der Konferenz
Platz haben und darauf werden die Delegirteu in Spa
von der dort weilenden Königin sich verabschieden Die
Gemralakle der Konferenz umfaßt 100 Artikel in 7 Kapiteln
Im ersten dieser Hauptstückc werden die Maßnahmen be
sprechen welche für aneignet erachtet werden die Sklaverei
zu unterdrücken die Civ Nation ins Innere des schwarzen
Erdtheiles zu tragen und zu befestigen Feste Plätze
werden den weißen Reisenden den Missionären den
Truppen als Aufenthalt und zum Schutze den von Skla
Venjägern verfolgten Negern als Asyl dienen und in der
Umgebung der Forts soll der Neger zum Ackerbau zum
Handwerk und geordneten Handelsbetriebe angehalten
werden Die Kolonialmächte werden in ihren Gebieten
den Sklavenhandel mit Strafen verfolgen Um den
Sklavenjägern ihr Handwerk zu erschweren sowie um die
Kämpfe der Negerftämme unter sich weniger Verderben
bringend zu gestalten wird die Einsuhr von besseren
Waffen namentlich Magazingewehren Hinterladern über
haupt modernen Waffen in einer Zone vom 20 nörd
licher bis zum 22 südlicher Breite sehr eingeschränkt
bezw ganz verboten und das Tragen moderner Waffen
nur den autorisirten Truppen und Reisenden gestaltet
sei Das Kapitel II beschäftigt sich mit der Unterdrück
ung der Sklaveret im Inneren durch Ueberwachung der
Karawanenstraßen durch Abfassung der Sklavenjäger und
ihrer freizulassenden Beute durch Verhinderung des Ver
kauses der schwarzen Menschenwaare in den Küstenplätzen
Das Kapitel III setzt eingehend das vielumstrittene
,vrait Äs Visits auseinander Den einzelnen Staaten

welche unter einander diesbezüglich Sonderverträge haben
steht es frei sich dieserhalb zu verständigen Bestimme
wird nur daß das Durchsuchungsrecht ausschließlich auf
Schiffe von weniger als 500 Tonnen sich erstrecken soll
die zudem durch ihre Ausrüstung als Fahrzeuge der
Eingeborenen bezw der arabischen Händler erkann
werden Die Einstellung von schwarzen Matrosen sowie
die Aufnahme von schwarzen Passagieren wird sehr
erschwert Bei Abfahrt und Ankunft muß in den Häfen
des isdischen Oceans von der Küste von Beludschistan
bis hinab nach Quilimane und von da bis zum Cap

Ras el Had der Kapitän eines solchen Schiffes die von
em Nationale der Einzelnen begleitete Liste der Personen
incs Schiffes vorlegen und sich dieselbe beglaubigen
lssen Die einzelnen Machte haben vor allem selbst

darüber zu wachen daß ihre Flagge nicht zur Verschiffung
von Sklaven mißbraucht wird Wird ein verdächtiges
Schiff visitirt und als Sklavenschiff erkannt so wird es
vom Kaperer nach dem nächsten Hafen gebracht in
welchem ei Vertreter derjenigen Regierung sich aufhielt
deren Flagge das Sklavenschiff führt Dem Kaperer wird
das aufgebrachte Schiff als Prise zugesprochen Den
Wünschen Frankreichs entsprechend wird die Feststellung
er Flagge nur den Kapitänen von Kriegsschiffen zuge

tanden Unrechtmäßig festgehaltenen Schiffen ist eine
Entschädigung zu leisten Das Kapitel IV giebt die
Maßregeln an welche die Pforte der Schah von Persien
und der Sultan von Sansibar gegenüber der Sklaverei
zu treffen sich verpflichtet haben Die übrigen Kapitel
und Artikel betreffen die Ausführung der einzelnen Be
stimmungen die Einrichtung von internationalen Bureaux
zur Ueberwachung und zur beständigen Jaformirung der
einzelnen Mächte sowie zur Freilassung der gefangenen
oder Versorgung der befreiten Sklaven Die Frage der
Einrichtung von Einfuhrzöllen im Kongobeckm ist in
Folge des Widerspruches der Niederlande und der Ver
einigten Staaten nicht spruchruf und deshalb ist der
Generalakte eine Erklärung beigeschlossen worin noch
malig Verhandlungen darüber in Aussicht gestellt werden
Der Gesandte der Niederlande Baron Ger icke von
Herwijnen gab übrigens in der Schlußsitzung eine von
seiner früheren abweichende dem Projekte im ganze
günstige Erklärung ab wofür ihm Baron von Lamber
mont als Vorsitzender Lord Vivian im Namen der
englischem Herr Bonröe in dem der französischen Re
gierung ihre Befriedigung aussprochen Die vereinigten
Staaten gestehen im Prinzip die Nothwendigkeit zu dem
Kongostaate die zur Ausführung der von der Konferenz
beschlossenen Maßnahmen erforderlichen Mittel durch Ge
stattung der Zollerhebung zu verschaffen sie behalten sich
aber darüber weitere Verhandlungen mit dem Kongo
staate vor

Der König von Holland telegraphirte noch in letzter
Stunde seinem Vertreter das formelle Verbot die General
akte zu unterzeichnen Indem er seiner Mißbilligung über
das zu schnelle Nachgeben h nsichtlich der Eingangszölle
Ausdruck giebt wünscht der König die auf der Berliner
Konferenz stipulirte freie Einfuhr aufrecht zu erhalten

London 1 Jult Die internationale Fischerei Kon
ferenz ist beuie hier eröffnet worden Delegiits aus Belgien
Dänemark Frankreich Dent chland Spanien d n Niederlanden
und zahlreiche englische Delegirte waren anwesend Zum Prä
sidenten wurde Sir Edward Blrkbeck gewählt Derselbe hob
in seiner Ansprache hervor die englischen Fischer wünschten mit
den Fischern anderer Nationen stets in Freundschaft zu leben
und bezeichnete als die Hauptaufgabe der Konferenz für den
Schutz der jungen Fische zu sorgen es sei wünschenswert den
Fischfang in der Nordsee während einiger Monate im Jahre
zur Schouung der Fischbrut einzustellen Der belgische Gene
ralkonsul Save erklärte Belgien sei bereit England betreffs
Hinderung des Fanges von kleinen Fischen zu unterstützen

Handel Verlebe und Bolkswirthschaftliches
Aktien Zuckerfabrik Roitzsch bei Bitterfeld Für

188ZM wurde bei einem Actienkapltal von 223200 Ml nach
dem die Rüben extra gutbezahlt einRestreingewian von 37946
Mark erzielt Die Fabrikanlage nebst Zubehör selbst steht nnr
noch sehr niedrig zu Buche worauf schon das geringe Aetien
Kavital hindeutet

Genf 1 Juli Das beabsichtigte Tabaksmonopol ist
nach einem österreichischen Consularberichte aus Genf seitens
der Commission zur Berathung der Zolltarifrevision in 5der
Schweiz ins Auge gefaßt von dem man eine Annahme von
20 Millionen erwartet Der Bundesrath hat 250 Frcs Zoll
für 100 l Z Cigarren in Vorschlag gebracht und will Extra
vergütungeu eintreten lassen

Verantwortlicher Redakteur Carl Bärmann

Ans dem Geschäftsverkehr
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Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tri4t sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöicht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die

Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert
und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke porto
und zollfrei in s Haus



Die am 1 Juli d Js fälligen Zinsscheine der vonl
Bau Unternehmern und Hausbesitzern n s w für Pflaster
und Bnrgersteig pp Herstellungen von Pächtern städtischer I
Grundstücke und von Unternehmern pp unterpfändlich hinter
legten Werthpapiere und der verfchiedenen Ortskranken j
pp Raffen zugehörigen Effekten werden vom 27 d Mis
ab während der nächsten Wochen in unserer Depositalkafse
Ratbbaus Zimmer No 6 gegen Quittungsleistung und Vorzeigung
der Devosual Protokoll Auszüge ausgehändigt

Wir fordern die bezeichneten Interessenten anf die
qn Kupons bei Vermeidung kostenpflichtiger Zusendung j
innerhalb der nächsten 14 Tage bei der genannten Dienst
stelle abzuheben

dulle a S den 25 Juni 1890 Der Magistrat
SMark Geschenk in Sachen des Vergleichs M Sch undl

St G sind vom Schiedsmann Herrn Schwarz zur hiesiges
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 1 Juli 1890
Die Armen Direetio n I

Ausschreibung
Die Eid und Ramenarbeiten zu den beiden Hanptp eilern derj

festen Brücke über die Saale bei Cröllwitz sollen in öffentlicher Ver
dingung vergeben werden und steht hierzu am

Dienstag den 8 Juli er Bormittags llVz Uhr
in der Ämtsstube der Gemeinde Cröllwitz Termin an

Angebote sind versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen

an den Gemeinde Vorstand von Cröllwitz zu richten
Die Bedingungen nebst Angebotssormular können gegen Er iattung

von 1,25 Mark Abschreibegebühr vom Baubvreau in Halle a/S Mühlweg
24b Part bezogen werden

Cröllwitz den 25 Juni 1890
Der Gemeinde Borstand
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Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Louis Zyenchel fchen Konkursmasse von hier gehörigen

Kurz Keisj Woll
sollen Donnerstag den 3 ds Mts und folgende Tage
Vormittags 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr
im Laden Leipzigerstratze S zu sehr billigen Preisen
verkauft werden

Die Ladeveimichtnng ist ebenf alls b illig zu verkaufen

Konkursverwalter
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Ein Mathematiker Dr
ertheilt Unterricht in der
Mathematik nnd im Rechnen

Parkftr 23 II r
Stellensuchende jede
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8 heizb Zim u Zub m Garten
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Eine Wohnung
bestehend aus s Stuben s
Kammern Küche und Zubehör
per t Oktober znvermiethen
Berggasse 4 Part am Paradepl

in Oel gerieben auch streichfertig
gut trocknend und haltbar sowie
sämmtliche Wandfatben Lacke
Pinsel Schablonen Ecken
Kanten e in großer Auswahl
für Maler u Maurer empfichU

8tvtn i vli Adler Drogerie
Königstratze I

Bei Entnahme größerer Mengen
entsprechender Rabatt

Die II Etage Geistst atze SS
ist p 1 Oktober u veinucthen
Näheres Geiststr sv im Laden

NebenHaup sten raml 1 Wohnung

zu 360 sofork 1 desgleichen p
1 Oktober zu vermietken Bsich
tigung Nachm 3 4 Uh Näheres

Mühlgraben 1

VGlVG Wil t ilNliTt
Billigster Ersatz für

sämmtliche
bestehende Seifen
pulver welche jede

Wäsche ohne
dieselbe anzugreisen
blendendweiß macht

ist

II Mllkrskt teiletWy Jeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen
Man achte beim Einkauf genau auf nebenstehende Schutzmarke

Zu haben e xxro und I Svt u bet Herrn

AZ l/vntral vroMiev r, Anwe ,m g z Rettung von Trunksucht nml
auch ohne Vorwissen l 1 ilk nlt rx Ber

lin Dresdener Straße 73 Viele Hunderte auch gerichtl geprüftes
Dankschreiben sowie eidlich erhärtete Zeugnisse 1

Bezirk des Königl Msen
bahn Betriebsamtes
Wittenberge Leipzig

Tlmliiiii V kinii t 1I Iv
Die Lieferung und Aufstellung

von 500 m Einfriedigung 18 t
Schmiedeeisen 1100 ym Bretter
verkleidung ist zu vergeben

Preisverzeichniß,Bedingungen und
Zeichnungen sind gegen Porto und
bestellgeldfreie Einzahlung von 1
Mark von der unterzeichneten Bau
inspection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifü
gung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Einfriedigung
bis zum 14 Jnli 18SV

Borm 11 Uhr
an uns einzusendm

Zuschlagssrist 14 Tage
Halle a/S den 25 Juni 1890

Königliche Eisenbahn Ban
inspektion

Eöthen Leipzig
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Blumenstraße 9
Isind s herrschaftlich einge
richtete Wohnungen Parterre
und II Etage zu vcrmiethen
und 1 Oktober zu beziehen

1 Wohnung 3 Stuben
Kammer und Küche für 400 t
1 Okt zu vermiethen

Desgl s Stuben Kammer
n K f 70Thl Mriedrichstr 46
Wohnnng S St K K zu
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Laden,mit oder vhneWühn
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Wkelmtr 2la
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wohnung mitGartenbenutzung zum
1 Oktober zu vermiethen

zu verm Friesenstr I
Frdl Wohng 3 Stub

2 Kammern K u Zub 450
1 Oktober zu vermiethen

Friesenstratze I
Wchmg Illit Werkstatt
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Bärgosse 9, Gasthof z Bär

M Wer Mden
sehr geräumig ist sogleich zu
vermiethen Näheres bei
O Stengel Bahnhofstr 8

Für den AnseratenHeil verantwortlich
Eurt Ntetschmaun i Halle
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